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Rheinlande nie von Deutſchland losreißen

abzielen

Rheinlande ſind auf einen verhängnisvollen
kommen von dem ſie entſchloſſen zurückgewieſen wer

J an den

d

e

t s Verlin 28 Mai
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Heimkehr deutſcher Unterhändler
halle Donnerstag den 29 Mai

z 17 NedenGeſchöftoſtell
arkt 29 ans Oroß Ulrichſtr 52

1919

Eine Regierungserklärung gegen die geplante Selbſtändigkeitserklärung der Rheinlande J

Große Politik in der preußiſchen CLandesverſammlung
der Hochverrat einzelner

WVTB Berlin 28 Mai 25 Sitzung Am Miniſter
tiſch u a fer Haeniſch Vizepräſident Dr Frentzel
eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 20 Min Die Abgg
Graefe Frankfurt Dr Friedberg Dem und
Genoſſen ſtellen eine förmliche Anfrage über die Be
ſtrebungen zur

Begründung eines neutralen Staates Rheinland
und über die beabſichtigten Maßnahmen der Regierung
wegen ſolcher hochverräteriſchen Umtriebe

bg Janſen Dem Das Zentrum wußte ſehr gut
daß in ſeinen Reihen Anhänger der Loslöſungsbeſtre
bungen zu finden waren Gewiß mögen manche bona
ide gehandelt haben daß ſie die Rheinlande nur als
elbſtändige Republik dem Reiche erhalten könnten

Als ſie aber erfuhren daß dieſe Erwartung nicht zu
traf mußten ſie ihre Beſtrebungen ſofort a et
Soweit ſie trotzdem weiter verfolgt wurden handelt
es ſich t um glatten Landesverrat
die Franzoſen wollen die völlige Loslöſung der be
ſetzten Gebiete vom Reiche mit allen Mitteln durch
ſetzen Die Verhandlungen der G mit dem
Feinde ſind und bleiben Hochverrat Sehr
richtig Jn der Geſinnung des Volkes Dir e

r wollen deutſch bleiben jetzt und in aller Zukunft r
a Dr Klingemann Dn Die wirtſchaftliche Zu

iunft der Rheinlande iſt J
unlöſchbar mit Deutſchland verbunden

und die Bevölkerung hält in überwiegender Mehrheit
treu am Deutſchen Reiche t

Abg Stöcker U Die Arbeiterſchaft ſteht allen
r die auf die Loslöſung der Rheinlande

ern Die Weltrevolution und das Räte
eg werden wieder geſunde Zuſtände herſtellen
achen ſterpräſident Hirſch Die Beſtrebungen im

eg ge

den müſſen Auch Mitglieder dieſes Hauſes haben ſich
n Verhandlungen mit dem Feinde beteiligt Von

den Kundgebungen in Mainz hat die Regierung erſt
eſtern abend erfahren Trifft dieſer Bericht zu ſo
iegt in der Tat Landes und Hochverrat vor und die

ar wird dann von allen ihren Machtbefug
niſſen Gebrauch machen müſſen Die Zentrumserklä
rung im Bunde mit der Haltung des ganzen Hauſes
wird alle Ablöſungsbeſtrebungen hoffentlich bald nurnoch al s eine 79

Frankfurt a 28 Mai Eigene Drahtnachricht
J Aus vertrauenswürdiger Quelle wird mitgeteilt daß trotz

wiederholter Ableugnung die Ausrufung der rheiniſchen
Republik in Koblenz und Wiesbaden auf den morgigen Him

J velfahrtstag geplant iſt

Gegen den rheiniſchen Hochverrat
W B Berlin 28 Mai Die Reichsregierung erläßt

R blgende Warnung

Na grä Nachrichten beſteht der verbrecher 5 Plan die Provinz Rheinland zu einer
ſelbſtändigen Republik auszurufen Verfaſſungs
mäßig bildet die Provinz Rheinland einen Beſtand
teil des preußiſchen Staates Wer es unternimmt
dieſen r en Zuſtand durch Loslöſung
er Provinz Rheinland vom preußiſchen Staatsge
biet äundern macht ſich des Hochverrats
ſchu der nach F 81 des Reichsſtrafgeſetzbuches
mit leben länglichem aus oder lebenslänglicher

eſtungsſtrafe beſtraft r Die Strafverſolgungs
etehörden ſind verpfl egen jeden an den hoch

Lrräteriſchen Umirieben Beteiligten mit der vollen
härfe des Geſetzes einzuſchreiten

Die Abwehr im Oſten
Jm Remter des alten Ordens

dord s Marienburg trat am 27 Mai der in Berlin von den Ab
u neten der Oſtmark gewählte parlamentariſche Aktionsaus
dern für Weſtpreußen Oſtpreußen und den Militär und Re

in sebezirt Bromberg unter Teilnahme von Vertretern der
dent und Zivilbehörden zur Beratung der Lebensfrage Alt
Wie ns zuſammen Der Vorſitzende des Ausſchuſſes Abgesrd

Gehl Danzig der Oberpräßdent von Weſtpreußen Schnaken

merzliche Erinnerung aus l Anträge Schluß 554 Uhr
h

Rusrufung einer rheiniſchen Kepublik

Kreiſe im beſetzten Kheinland Kritik an der bisherigen Haltung der
preußiſchen Kegierung in der Loslöſungsfrage

einer ſchmerzlichen Zeit erſcheinen laſſen Wir wer
den ſobald die Lage es geſtattet neue Männer nach
dem Rheinlande entſenden die allſeitigen Vertrauens
ſicher ſind Beifall

Abg Kalle D Vpt Wir erwarten von der Regie
ung alles Erforderliche um das Volksganze zu er

alten
Abg Herols Zkr Das Zentrum hat von den Be

ſtrebungen an denen auch Mitglieder anderer Parteien
teilnahmen keine Kenntnis gehabt Die Bewegung
hätte nie um ſich greifen können wenn ſich die Regie
rung nicht ſeit Jahrzehnten am Rheinlande verſündigt
hätte Wir ſind Deutſche und wollen deutſch bleiben

Abg Schäfe Dn Bei den Friedensverhandlungen
ſcheint die Regierung auf der ganzen Linie

eine uns vollkommen nunverſtändliche Nachgiebigkeit
zu zeigen Die erker är find ſo niederſchmet
ternd und erſchütternd daß wir hier nochmals unſere
Stimme erheben müſſen Beifall rechts

Miniſterpräſident Hirſch Die große Mehrheit des
Volkes ſteht auf dem Standpunkt daß man die Frie
densbedingungen der Entente nicht ablehnen dürfe
ſondern durch Gegenvorſchläge verſuchen müſſe mit
dem Feinde zu verhandeln

Abg Stöcker U bezichtigt die Rechte unter an
nte em großen Lärm der Schuld an den jetzigen Zu
änden

Abg Schloßmann Dem Wir ſind uns ausnahms
los einig in der

Beuriteilung der Mainzer Vorgänge
und danken dem Zentrum daß es ſo rückyaltlos gegen
ſeine beiden Fraktionsmitglieder Stellung genommen
hat

Abg Dr Heſſe Ztr Eine weſtdeutſche Republik
aus den Händen der Entente würden wir niemals wol
len Wir ſind

mit Deutſchland groß geworden
und wollen bei Deutſchland bleiben Dem Miniſter
präſidenten ſind wir dankbar für die ruhige und vor
nehme Art mit der er heute das rheiniſche Problem
behandelt hat Jch betone nochmals wir wollen
bei Deutſchland bleiben Zuruf der Unab
hängigen Und bei Preußen

Abg Steinbriuck Soz Wir müſſen vom Zentrum
erwarten daß es die landesverräteriſchen Elemente
aus ſeinen Reihen ausſchließt Ein
wird angenommen reitag 12 Uhr Anfragen un

burg Reichskommiſſar Winnig und der Bürgermeiſter der Stadt
Marienburg wieſen in Begrüßungsanſprachen auf den Ernſt der
Stunde hin Der Vorſitzende ſtellte unter allgemeiner Zuſtim
mung feſt daß bei der Arbeit für die Rettung der Heimat alle
Sonderbeſtrebungen der Parteien zurückzuſtellen ſind Jm Namen
dar Reichs und Staatsregierung begrüßte ſodann Geſandter
Nadolny die Verſammlung und gab die Stellung der Regierung
gegenüber den auf die Zerſtückelung der deutſchen Oſtmark ge
richteten feindlichen Forderungen bekannt Nach dem Vortrage
des Abgeordneten Dr Fleiſcher wurde die Errichtung von Unter
ausſchüſſen für Allgemeines für Organiſationsfrage und für Auf
klärungedienſt beſchloſſen Die Ausſchüſſe nahmen die Arbeit ſo
fort auf Die Geſchäftsſtelle befindet ſich bis auf
weiteres in Leipzig Vollſitzungen finden abwechſelnd in
verſchiedenen Orten der gefährdeten Gebiete ſtatt Zum Schluß
der Sitzung wurde eine Entſchließung gefaßt wonach der varla
mentariſche Ausſchuß der gefährdeten Teile Oſtpreußens die Be
völkerung auffordert in dieſer Zeit da der Kampf um die
Rettung des Deutſchtums alle Kräfte erfordert alle volitiſchen
wirtſchaftlichen und konfeſſionellen Gegenſätze zurückzuſtellen Der
parlamentariſche Ausſchuß erachtet insbeſondere alle Fernhal
tungen von Störungen des wirtſchaftlichen Lebens als unumgäng
liche Vorausſetzung für die erfolgreiche Führung des Abwehr
kampfes und appelliert darum an das nationale Pflichtgefühl der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer und fordert beide auf die ſchwe
benden oder neu auftauchenden Streikfragen auf dem bewährten
Verhandlungswege auszutragen Der Ausſchuß erſuchtsdie Re
gierungsbehörden dieſer Frage beſondere Aufmerkſamkeit zu
widmen und kein Mittel unverſucht zu laſſen um Streik zu ver
hindern Wo es um die Zukunft Deutſchlands und der Oſtmark
geht müſſen alle einmütig zuſammenſtehen

Die eiſerne Entſchloſſenheit de
Oſtmärker

Marienburg 28 Mal Drahinachricht
ter Stunde vor der größten Entſcheiduverſammeſten ſich die Vertreter der deuen Volksräte aus

Poſen und Weſtpreußen ſowie die der entſprechenden Orgo

Jn keh
der Weltgeſchichte Einzelheiten über die Durchführung der Flucht kennen

lungen der nächſten Tage zu gewinnen Sie faßten folgendenBeſchluß Wir ſtehen erſchüttert auf dem Boden e der
uns angebotene Friedensvertrag unbedingt abzuweiſen iſt
Wir erklären demgegenüber daß der Gegenentwurf der deut
ſchen Reichsregierung geeignet iſt die Erundlage der Wil
ſonſchen Jdeen in die praltiſche Politik zu bilden weiſen aber
auch darauf hin daß auch nur die Abtrennung eines Teiles
von den anderen beſetzten Febieten der Provinz Poſen den
Keim in ſich trögt für die Verewigung des deutſch polniſchen
Streites für die Verewigung des nalionalen Haſſes und der
Zerriſſenheit mit allen ihren böſen Folgen für die geſamte
Kultur der von Deutſchen und Polen bewohnten GEgbiete
Jn dieſer Lage wenden wir uns noch einmal an ſäſſiliche
Bewohner des deutſchen Oſtens ohne Unterſchied ihrer Mut
terſprache mit der Aufforderung die Frage der Oſtmark
nicht von außen regeln zu laſſen ſondern durch einen Aus
gleich von der Bevölkerung der betreffenden Gebiete ſelbſt
Nur aus den tauſendfältigen Veziehungen die das jahr
hundertſange Zuſgmmenleben der Polen mit den Deutſchen
geſchaffen hat läßt ſich die treibenden Grundlinien für ein
weiteres friedliches Zuſammenleben bilden Jm deutſch
polniſchen Ausgleich werden die kulturellen Güter die mirt
ſchaftlichen ſowohl wie die geiftigen beider Nationalitäten
am beſten geſchützt werden im Rabmen eines großen freien
Rechtsſftreites der die Gleichberechtigung der Nationalitäten
unbedingt wahrt Wir erwarten daß das polniſche Volk un
durch Ablehnung dieſer Friedensoorſchläge nicht zwingt
unſere ererbten Rechte mit der Waffe in der Hand zu ver
teidigen denn darüber ſoll in der ganzen Welt kein Zweife
beſtehen daß die Deutſchen der Oſtmark wie ein Mann auf
ſtehen werden um das Erbe ihrer Väter das ihnen geraubt
werden ſoll mit allen Mitteln zu verkeidigen Ein ſolchen
Krieg in der Oſtmark den die Polen damit entfachen würden
wäre der fürchterlichſte Bürgerkries den wir kennen Jm
Angeſicht der ehrwürdigen Marienburg gewinnen wir auſ
der glorreichen Vergangenheit die Kraft um uns heute zum
Gelöbnſs zu vereinen ſtark zu ſein ſowohl den Bruderteniſt
der jüngſten Mönafe zu vergeſſen als auch alle Opfer auf un
zu nehmen um unſere Heimgt vor Verſklavung zu retten

e n

Heimreſſe aus Verſailles
WVTB Verſailles 28 Mai Heute nachmittag ſini

30 Mitglieder der Friedensdelegation in der
Hauptſache Sachverſtändige im Sonderzug nach Deutſch
land zurückgereiſt da ihre Aunfgabe nämlich Ausarbei
tung nnd Vorbereitung der großen Deukſchrift er
ledigt iſt Mit dem hentigen Abendzug werden nod
einige weitere Mitglieder der Delegation in die Heime
zurückreiſen

Ein deutſches Streikkomitee von
Englänöern verhaſtet

Gewalitiſame Abſchiebung von Arbeitern
WTB Benrath 28 Mai Jnfolge Ablehnung der

Forderung der hieſigen Arbeiterſchaft auf eine ein
malige Teunerungszulagge hatte der Aktionsausſchuß der
Arbeiter die britiſche Behörde angerufen Das eng
liſche Schiedsgericht in Köln entſchied daß die Forde
rung für alle Arbeiter nicht bewilligt werden könne

Die rbeiterausſchüſſe beſchloſſen darauf geſterr
abend den ſoſortigen Generalſtreik trotzdem von der
britiſchen Behörde der Streik verboten wurde Der
Aktionsausſchuß wurde heute morgen von der britifcher
Behörde auf das Rathaus beſtellt und ihm erklänt ob
er ſich bewußt wäre daß er gegen die britiſchen Anord
nungen verſtoßen hätle Der Vorſitzende des Aktions
ausſchuſſes bejahte die Frage worauf die Mit
glieder des Ausſchuſſes für verhaftet erklärt wurden Der General gab am Schluſſe noch
zwei Arbeitervertretern die Erklärung ab daß wer
weiter ſtreikt über die Grenze transportiert werden
würde Bei der Abführung des Streikausſchuſſes wur
den von einigen Arbeitern Hochrufe ausgebracht Die
betreffenden Leute mußten ſofort ihreabgeben und ſehen einer urer gen
Beſtrafung entgegen Heute abend findet eine

tatt in der über die Verordnungen der
britiſchen Behörde Mitteilung gemacht werden ſoll
Das Gas und das Waſſerwerk werden durch Beamte
in Betrieb gehalten

Wo iſt Oberleutnant Vogel
W TB Berlin 29 Mai Von maßgebender Seite wirt

erklärt Die r laubt mitteilen zu können wohin
Oberleutnant Vogel ſich begeben habe Auch will ſie wissen

verſteht ſich von ſellſt daß ſofort eine umfaſſende Unter
ſuchung eingeleitet wird um alle Angaben der Freiheit

niſationen aus Oftpreußen um Richtlinien für die Verhand j nachzuprüfen In jedem einzelnen Falle in dem die Schuld
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nzendes Geſehes unverzüglich ohne Anſehung en
etz

welcher Perſon eingeſchritten werden Die deutſche Geſandt
ſchaft im Se iſt zur Berichterſtattung aufgefordert

itteilungen die in der heutigen Morgenaus
der Freiheit über die Flucht des Oberleutnants

S nacht werden teilt die zuſtändige militäriſche
Stelle mit

I Das Kriegsminiſterium kann für die Ausſtellung des
ar nicht kommen da beim Kriegsminiſterium

r keine elle beſteht
nd r t Tr Be 7 Septan der Angelegen r Beſorgung es in keiz e welchem Vogel entflohen iſt nicht

as in m el entflo n vomStabe des G K S K angekauft
Richtig iſt daß der Stempel von der Abteilung 8 her

rührt Jedoch hat Hauptmann Janſſen von der fraglichen
Stempelung keine Kenntnis

5 Ueber die Beſchuldigung die gegen Leutnant Suchong

e ne t x Wo e Dieerichtlichen Unterſuchungen ſind n nicht abgeſchloſſen
GSobald dieſe beendet ſind wird die Oeffentlichkeit von den
Ergebnis in Kenntnis geſetzt werden

Wieder eine ablehnende Antwort
WTB Bern 28 Mai Der Bundesrat hat geſtern

on dem Entwurf der Antwort auf die Blockadenote der
Entente Kenntnis und den Entwurf an die Dele
ijerten für Auswärtiges verwieſen Die Ankwort bewegt
ch in ablehnendem Sinne

Der Bundesrat hat beſchloſſen ſämtliche ſchwebenden
Strafverfolgungen betreffend den Genweralſtreik die aus

ießlich in der Tatſache der Teilnahme am Generalſtreik ihre
rſache haben niederzuſchlagen Es betrifft dies mehrere

kauſend Fälle von Strafverfolgungen die hiermit erledigt
und Was die Spezialdelikte wie Sabotage uſw betrifft

ehe die Strafverfolgungen in dieſen Fällen aufrecht

Belgiſche Vormarſch Gedanken
WTB Berlin 28 Mai Die belgiſche Preſſe vom 26

Keldet daß die belgiſchen Deputierten Vuiſſet Deſtrée und
Jmperiali im Auftrage der belgiſchen Regierung am 23 und
4 Stavelot Malmedy Elſenborn Montjcie und Eupen

beſucht haben Der Zweck ihrer Fahrt ſoll ſein den Kreis
Malmedy abzurunden unter anderm durch den Bahnhof
Montjoie

Soir meldet beim Vormarſch würden die Belgier
Eſſen Elberfeld Barmen und Solingen beſetzen

Den Blättern zufolge ſtudiert der belgiſche Kriegs
miniſter einen Plan zur Abkürzung der Dienſtzeit Sie ſoll
ein Jahr nicht überſchreiten

Britiſche Gelehrte über die Friedens
bedingungen der Entente

FWVTB Berlin 28 Mai Daily Rews veröſfen ſicht
eine von 40 Gelehrten und anderen Perſönlichleiten unter
ſchrickene E lläürung die ſich gar gegen die Friedens
bedingungen ausſpricht Jn der Erklärung heißt es Dieſer
Friede kann nicht von Dauer ſein Er wird weitere Kriege
verurſachen Deutſchland wird

zu einer Helotennation gemacht
Der Völkerbund wird eine Allianz zur Ueberwachung
Deutſchlands Die Bedingungen ſind ein ſchmählicher Treu
bruch gegen den Geiſt der 14 Punkte Wilſon Wir geben
Die Hoffnung nicht auf daß die endgültigen Bedingungen für
Deutſchland ein anderes Ansſehen erhalten werden

France Libre und andere Pariſer Blätter berichten
daß an der ſozialiſtiſchen Kundgebung auf dem Pere Lachaiſe
auch Solbaten und Offiziere teilnahmen die riefen Nieder
wit dem Krieg

Holland gege n Belgiens territoriale
Wünſche

W Verlin 28 Mai Jm Haag haben am Sonn

r ru

en e des Friedensvertrages

heſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit dem Plan der
Errichtung einer Handels und Gewerbeſchule
für Mädchen Die Schule ſoll in der Nähe des Waſſerturms
auf dem Roßplatz erbaut werden
34 Millionen Mark indes wird man damit angeſichts der in

uſw nicht auskommen

ebenſo notwendig erachtet tdas Projekt ſprach aber den Wunſch aus daß an die Ausführung
erſt herangegangen werden möge wenn die noch vringlicheren
Wohnungsbauten erkedigt werden können

den Magiſtrat die Anfrage wie es denn mit dem Anusbau der

zweigleiſig aushauen leſen will Er hofft auch noch die Straßen

dieanweſen wer d tanz Po
diſchen Gebietes an Belgien ſta nd

Het Vaderland Die reſpektable und vonrgie ungern e in der die leitenden Männer
haen as deutſche Volk gegen die ungerechten

Sichun

r genommenlt ihren Eindruckenden bie Wenn die Alliierten gezwungen
in würden eine ende Truppenmacht dauernd in
utſchland zu unterhalten würden ſie vermutlich wenig

Schadenerſatz erhotten den ſie für ihre Finanzen ſo ſehr be
dürfen

Ausland
Die Schweiz und die Blockadenote der Enkente

WTB BVern 28 Mai Jn der Sitzung vom Dienstag
beſchäftigte ſich der Bundes at mit der Blockadenote der Al
liierten Er wird am Mittwoch ſeine Antwort feſtſetz
Wie verlautet wird darin in entſchloſſener Weiſe der Wi
der Schweiz zum Ausdruck gebracht abſolute Neutralität zu
bewohbren

Halle und Umgegend
Halle den 29 Mai 1919

der ſtäötiſche Haushaltsausſchuß

hinter

Der Voranſchlag lautet auf

zwiſchen eingetretenen Verteuerung der Bauſtoffe Arbeitslöhne
Dort ſoll bekanntlich auch die neue

Fortbildungsſchule erbaut werden die der Ausſchuß für
Der Haushaltsausſchuß genehmigte

Für die Verlegung
des an der Schule vorbeiführenden Weges in der Richtung
Leſſingſtraße Friedhofsportal wurden 48 500 Mk bewilligt

Für die elektriſche Ausrüſtung von 20 Motor
wagen werden 700 000 Mk für die Ausrüſtung von 40 An
hängerdagen 49 420 Mk verlangt de Wagen ſelbſt ſind ſchon an
geſchafft Die Summe wurde bewilligt Dabei richtete man an

geplanten neuen Strohenbahnlinien ſtehe Der Magiſtrat be
bedanerte in dieſer Hinſicht nur geringe Haffnungen machen zu
können Schienenmaterial ſei nicht zu beſchaffen da die Werke
zurzeit Sch enen nicht erzeugen Der Magiſtrat iſt jedoch in der
Lage eine immerhin anſehnliche Schienenreſerve zu beſitzen mit
denen er zunächſt die noch eingleiſtgen Strecken in der Jnnenſtedt

bahn durch die Deſſauer Straße n Stüg nach dem Gertrauden
Friedhof hin vielleicht bis zur Brücke führen zu können Wenn
dann wieder Schienen zu beſchoffen ſind ſoll zunächſt die neue
Linie bis zum Gertranden Friedhof durchgeführt die Steinweg
linde durch die Beeſener Straße verlängert und die Cröllwitzer
Linie nach der Heide weitergeführt werden

Die elektriſchen Maſchinen im Stadtbahndepot will eine
pommerſche Firma zum Preiſe von 130 000 Mk kaufen Der
Ausſchuß erkannte den Kaufabſchluß für günſtig an

Der Magiſtrat beantragte ferner die Stadt möge ſich mit
25 000 Mk an der geplanten Laſtkraftwagengeſell
ſchaft Sachſen Anhalt beteiligen Der Staat ſtellt der
Geſellſchaft Auromobile aus Heeresbeſtänden zur Verfügung da
mit in der Provinz die Verkehrsverhältniſſe verbeſſert werden
können Zum Beiſriel zur Förderung von Siedlungsanlagen
Arbeiterwohnungen ſchnelle Heranführung von Lebensmitteln
und Kohlen Die Beteiligungen werden mit 4 Proz verzinſt
die Geſellſchaft arbeitet gemeinnützig Der Ausſchuß ſtimmte zu

Ebenſo gab er nachträglich ſeine Genehmigung zu dem Ver
trage den die Stadt hinſichtlich der Begebung der neuen großen
Stadtanleihe geſchloſſen hat Wir haben darüber ausführlich be

richtet 4

Die Zügeereffkrerte Barre vat wieder V d00 r
für Kriegshinterbliebene in fünfvrozentiger Reichsanleihe geſtiftet Man nahm mit Dank davon Kenntnis Weiter hat n
ein unbekannter Gönner der Stadt 20 600 Mark zum An n
kauf eißes Gemäldes für unſer Muſeum geſtiftet o

Zur Förderung des Kleinwohnungsbaues beantragt der Mg T
giſtrat eine Million Mark aus dem Kriegefonds zur Verfügung xht
zu ſtellen Davon ſollen Zuſchüſſe erhelten Bauvereine und ſolch r
Unternehmer die Kleinwohnungen errichten Reich und Stag veran
tragen bekanntlich je ein Drittel der Uebertenerungskoſten und teitlic

das letzte Drittel will die Stadt übernehmen u
Für die Kanaliſation der Tiefgebiete unſerer Stadt wechſl

bewilligte man die erforderlichen Mehrkoſten gegenüber den aus 9
dem Frieden ſtammenden Anſchlage es handelt ſich dabei u al
etwa 1 Millionen Mark 50 000 Mk wurden für die Bearbei jedigte
tung des Kanaliſationsprojektes für das Oſtp ertel ausgeworfen ſo

Für Erneuerungsbauten an der Leichenhalle des Nordfried en
hafes wurden 12 500 Mk bewilligt Eigentlich täte ein Neubay a wr
not aber mit Rückſicht auf die nur noch kurze Belegungsdaner cligem
des Friedhofes will man ſich mit Ausbeſſerungen begnügen den n

Eine Stadtbaumeiſterſtelle ſoll in eine Jnſpektorſtelle umge Ferner
wandelt werden deren Gehalt 5500 bis 7400 Mk beträgt Den Fr
ſtädtiſchen Beamten die durch den Krieg an der vollſtändigen ſo daß
Ableiſtung ihrer Probedienſtzeit verhindert wurden will man die der T
Kriegsjahre auf das Beſoldungsalter anrechnen Schließl ch wurde 5 in
noch eine Petition von Lehrern und ſtädtiſchen Beamten um Nath m Hö
zahlung der einmaligen Teuerungszulage vom September die Al
die Betreſfenden wegen Heranziehung zum Militärdienſt ſeiner t
zeit nicht erhalten haben dem Magiſtrat zur Berückſichtigung Hlite

empfohlen J ſtehPubnikrEin ungewöhnlich frecher Raubüberfall Zerren
wurde Mittwoch vormittag auf der hieſigen Eiſenbahn auf den Jo
Boten der in einer Taſche die zur Lohnauszahlung beſtimmten einen
Gelder mit ſich führte verübt Es wird uns darüber folgendes mann
mitgeteilt Am 28 Mai gegen 10 Uhr vormittags wurde auf Fern
den Boten Gehardt der bieſ gen Eiſenbahnſtationskaſſe von n die
einem Manne in feldgrauer Uniform ein Rauhſiberfall verübt uns aus
Gebhardt hatte 30 000 Mark die zur Auszahlung Angabe
von Löhnen beſtimmt waren vo der Thielen ch
ſtraße nach der Betriebswerkſtatt an der Ber iner n

e

Schienenfeld gelegenen erhöhten Dammweg Unterwegs traf W
er den Eiſenbahnboten Ender der ihn begleitete Aus der Jeung
Richtung des Grundſtücks Volkmannſtraße 1 ſahen ſie einen liche B
Mann in feldgrauer Uniform über die Gleiſe auf ſie um als

neuebekannte ihn mit den Worten an Wenn dir dein Leben u
lieb iſt dann gib die Taſche her Jn demſelben Mo Duke
ment feuerte er aus einer Schußwaffe auf Gebhardt und traf äſentlick
ihn durch den Mund Das Geſchoß ſitzt noch in der rechten Hals dalb ſeck

ſelte Lebensgefahr iſt noch nicht beſeitist gung 3
Gebhardt drebte ſich ſofort um und lief nach dem Eilgüter

bahnhof davon Die Taſche mit dem Gelde nahm er mit Nun
trat ſein Begleiter der Bote Ender dem Täter gegenüber do
auch er die Waffe auf ſich gerichtet ſah wandte er ſich zur Flucht

Spor

erhielt aber einen Schuß in die rechte Schulter Die e
Kugel iſt entfernt Lebensgefahr beſteht bei ihm nicht ſrüher

Eine Zeugin hat vorher beobachtet daß ein Mann in feld le w
grauer Uniform an den Lattenzaun in der Volkmannſtraße ein Ken T

udurch den Zaun nach dem Bahnhofsgelände zu verſchwand Kufer
Wenige Minuten ſräter hörte ſie Schüſſe fallen Kurz daran Hrderet
kam derſelbe Mann durch den Lattenzaun zurück ſchwang ſich at ineeſvt
das Rad und fuhr eiligſt davon Obwohl er von einem Herrn andere F
mit dem Rade verfolgt wurde entkam er doch in der Richtune Fürtherder Ludwig WuchererStraße da

Der Täter der keine Beute gemacht hat wird beſchrieben Nerger
23 bis 25 Jahre alt 1,70 bis 1,75 Meter groß ſchlank dunkles lich Es
Haar und dunkler kurzgeſchnittener Schnurrbart geſunde der ja i
ſchmales braungebranntes Geſicht und dunkle Augenbrauen El

feldaraue Uniform Wickelgamaſchen ſchwar e Schuhe und
Jnfanterieſchirmmütze Sein Fahrrad hatte gelbe Felgenabend bei einem Sommerfeſt bei dem die königliche Familie

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gantzer

69 Fortſetzung Nachdenck verboten
Maithias Bruckmüller kam ſofort zur Sache Er ſprach

gewichtig und unterſtrich darſig mit energiſchen Handbewe
gungen Wie Sie wohl wiſſen, begann er bin ich der
Univerſalerbe meines Vaters Ueber die Teſtamentsbeſtim
mungen die während der Zeit meines Fernſeins gütis ge
weſen ſind bin ich durch den Notar Schellenberg informiert
worden Jch habe mich ihm bei meinem Beſuche am Nach
mittage legitimiert Wünſchen Sie Einſicht in meine Papiere
u nehmen Er zog einen Packen Schriftſtücke aus der
ruſttaſche und reichte ſie Beerbach hin Hier bitte

Der winkte mit der zitternden Rechten zurück O nein
ich danke Jch

Meinetwegen wie Sie wollen Der Packen wanderte
wieder in die Taſche Als Matthias Bruckmüller hierauf
ſeine mäßig hohe Stirn mit maſſageartigem Streichen be
fühlt hatte als wolle er die erregten Rerven zur Ruhe brin
gen ſprach er weiter Es iſt mir nicht möglich den Beſitz
dieſes Hauſes anzutreten da ich beruflich anderweitig gebun
den bin Jch habe Deutſchland vor Jahren verlaſſen und
mich in Frankreich naturaliſieren laſſen Zurzeit bekleide ich
dort den Poſten eines Abteilungschefs im Eiſenbahn
miniſterium Jch werde daher das Haus verkauſen das
Barvormögen einziehen es in hre Staatsſchuld
ſcheinen anlegen und dann in ſeine neue Heimat zurück
kehren Iſt vielleicht unter den Verwandten jemand der
das Haus kaufen würde Reflektieren Sie am Ende ſelb
auf das Grundſtück Matthias ſchnippte ein weißes Flö
7 vom Aermel ſeines Mantels und ſah ſich intereſſelos im

mer um
Beerbach fühlte ein wüſtes Würgew in ſeiner Kehle und

d Zur mit Anſtrengung zu ſagen Jch kaufe das
us nicht

Hm Der Herr Abteilungschef zupfte an ſeinem
kurzgeſchnittenen braunroten Schnurrbart und ſtrich ſich dar

ngweilt über die Augen Run dann würde es wohl
lich verſteigert werden müſſen wenn nicht einer der

anderen Verwandten den Kauf beabſichtigen ſollte Jch
werde die Verkaufsangelegenheit dem Notar übertragen und

nach mehrtägigem Aufenthalt wieder abreiſen Uebri
gens daß dieſe Kinder die ich bei meinem Kommen um das
Haus toben fand ihr wildes Treiben fortſetzen iſt einfoch
unmöglich Weſſen Kinder ſind das Etwa die Jhrigen

Tein
So Weſſen Kinder ſind es denn Jch finde ſie reich

Fnerzogen Jn Frankreich gibtes ſo ungezogene Kinder

Beerbach ſchwieg Er atmete mühſam und fühlte ſich
verſucht dem naturaliſierten Herrn eine Grobheit zu ſagen
Eine urdeutſche Grobheit Dieſer Französling dieſer ſein
eigentliches Vaterland ſo durchaus geringſchätzig bewertende

nſch Wie er ihn verab ſcheute
Sie wiſſen es doch wohl mein Herr O bitte warum

lich
nich

e ie i R auf ſeine v IchBeer reckte ſeine Augen flammtenmuß Jhnen geſtehen de i es höchſt nun gelinde ge
ſagt höchſt verwunderlich finde Sie in dieſer abfälligen
Art über deutſche Kinder ſprechen zu hören

Nun nun keine Erxegung Matthias erhob ſich

Das Haus will der Herr Franzoſe verkaufen Und
wir Es iſt ein Trauerſpiel Emilie

Die Kriebeln blickte aus weitgeöffneten Augen Wie
ein Franzoſe einer von den Kerls die uns 70 die un
70 ſchlagen wollten Ach nein Herr Doktor wie kann de
ſeligen Herrn Sohn ein Franzoſe ſein a

Ein Dreivpiertelfran oſe wenigſtens Emilie Der Her
lebt in Fronkreich und ſchert ſich noch den Teufel um fein
altes Vaterland Aber es iſt jetzt keine Zeit zu lanſen
Unterhaltungen Tragen Sie die Lampe ins Zimmer
Nachher müſſen Sie außer Herrn Bredenkamp alle zuſammen
rufen Der Herr Erbe wünſcht eine Generalverſammlung J
werde inzwiſchen nach meiner Frau Umſchau halten

Si ſind alſo die Haushälterin meines verſtorben
Vaters geweſen fragte Matthias als Emilie die Lampe
ins Zimmer brachte r

Mi

für

brüsk und trat an ein Fenſter Abgewandten Geſichts fuhr
er fort Dieſe Kinder ſind eben nicht erzogen und ich werde
ſie in meinem Hauſe nicht länger dulden Jch woßne in
Paris in einem ehr ruhigen Viertel und bhaſſe allen Kinder
lärm Vielleicht darf ich Sie bitten mich mit der Mutter
dieſer Kinder bekannt zu machen damit ich der Dame meine
Wünſche ſofort zu unterbreiten vermag

Beerbach ſtand u Seine Knie zitterten
Ach bitte einen Augenblick hielt Matthias ihn auf
möchte überhaupt meine Verwandten ſofort alle kennen

ernen
Jrn der Küche fand Beerbach Emilie Kriebel Sie war

ſchlohweiß im Geſicht ſaß vor der Maſchine auf der Holzkiſte
und ſtarrte ins Leere

Herrgott rief ſie beim Anblick des Eintretenden aus
ihrer Lethargie erwachend So plötzlich ſo unerwartet
kommt das alles Herr Doktor Jch bin 4

Wir ändern niches Emilie Der Spaß iſt nun
wort Wo enit n e n ne Frau Doktor iſt ein pazieren gegangenund Fräulein Roſemarie iſt mit fort Ach Gott lieber
Herr Doktor was ſoll denn nun bloß werden
mit dem Hauſe

v

Mit uns

Jawohl Herr Bruckmüller ſt Die n
So Und wann ißt man hier zu Abend U aggrfeingt

8 Uhr Reichlich ſpät Und was ißt man heute etae
Emilie zählte her Eier Aufſchnitt Tee 1 des Pe h trinke keinen Tee Es wird doch auch Wein z Jean

ein I rGewiß Vom ſeligen Vater noch Guter Burgunde r
Davon wünſche ich Haben Sie wohl kaltes Geflüge 3 d z

Rein 5Das ſieht recht ärmlich aus Jch bin es anders v
wöhnt Doch ich werde zufrieden ſein müſſen

möchte ich meine jetzt hier anweſenden Verwandten ſehen W
damit ich mich bekannt mochen kann achelr Ramer

Traute Weſſelfink erſchien zuerſt Sie trat lä un 1224
über die Schwelle Gott Matthias dieſe Ueberraſchig T

n en e e e da en eglauben ganz aus den Augen geſchnitten biſt du der r

lieben Vater tthio ſein Mit wem habe ich das Vergnügen fragte Ma
inTraute vergaß daß der Sohn ihres Vetters de in t i

imlich geliebten und heiß begehrten Matthias Bruie
ior ſeine Verwandten unmöglich kennen konnte n m u

pitiert Sie nannte ihren Namen reichlich ſpitz lege
Fortſetzung folgt Halle
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Sparkaſſe der Stadt Halle vier Einmarkſcheine

halb ſechs Wochen in
M ügung zur Empfangnahme des

gegen Süddeutſchland anzutreten hat

Freut

Förderer Schwarz
die der Srielausſchuß ſtellen konnte Ob ſich aber die aus lauter
Einzelſpielern zuſammengeſtellte Elf bewähren wird
andere Frage e
W e aufgeſtellt was auf jeden Fall vorteil
after jſt

Bauer Verteidiger Bruglachner Wal
derger Sockel Stürmer Hagen
lich Es fehlen alſo verſchiedene Größen
der ja in Schweden weilt Die Frage

Angaben er die Perſon des Täters machen kannWer ten ſeine Wahrnehmungen der Kriminalpolizei Drey
eird gebe Zimmer 73 mitzuteilen
auptſtrabe 4

zum Beſten der heimgekehrten Kregsgefangenen
Konzert verdiente von vornherein un,ere Sympathie

n edlen Zwecks wegen ſondern auch auf Grundacht Eigenſchaſt die in der Regel derartigen Wohltatigteits
ein auungen völlig abgeht nämlich ſe nes geſchmagvollen einuſt rogramms wegen das von den ernſten künſtleriſchen

der weranſtalter zeugte Es war ausſchließlich Brahms

die ſtürmiſche leidenſchafterfüllte
3

wechſlungs Beginn hörten wir

Zum Dr Grote hatte ſich damit eigelap erſonate Herrj Bio i geſtellt und die Art wie er ſich ihrer ent
aewalt zeigte ihn zumal wenn man beruagſichtigt daß er nur
ſedio gen nebenamtlich Pianiſt iſt als einen Künſtler von ſehr
ſo tlabelm Können Schon in dem im Lapidarſt l geſchrebenen
en Satz überraſchte das hohe Maß von Energie mit dem er

a uchtigen Theinen anpacte Die langſamen Sätze wurden im
emeinen allzu breit genommen wie er überhaurt auch in

z tantablen Seitenthemen der Allegroſätze eine Vorl ebe für
nungen bekundete die man nicht unbedingt teilen kang
Drner wünſchte man etwas weniger Härte im Anſchlga

Frau Dina Nahlendorff war nicht recht disponiert
o daß ihre Liedporträge nicht durchweg die Höhe erreichten auf
ler wir ſie zu ſehen gewöhnt ſind Dafür aber bot ſie hinſichtlich
es Ausdruds reife Leiſtungen welche erkennen ließen daß ſie
t ch in den Geſühlgehalt der Lieder v rſenkt hatte und daher auch
m Hörer verwandte Saiten zum Erklingen vrach en

Als Geiger war Herr Konzertme ſter Johannes Verſterec
zewöonnen der zuſammen mit Herrn Dr Grote in harmoniſchem
Enſ mble in kiangſchöner Wiedergabe die dritte Violinſoncte
ſrielte Beſonders gut gelangen die beiden letzten Sätze Da
erſte Allegro hätte noch etwas energiſcher angefaßt werden dürfen

Die ausführenden Künſtler die vor einem auserleſenen
publikum ſpiekten ernteten lebhaften Beifall und reiche Blumen

wenden Dr H Klon

Journaliſtiſche Freibenter Die Hall Zig veröſfentlihi
einen längeren Art kel mit der Ueberſchrift Dem Scheide
mannfrieden entgesen womit die mühevolle Frieden
arbeit der Regierung nach berühmten Muſtern diskreditiert wer
den ſoll Sie baut den Artikel auf den längeren Ausführungen
zuf die einer unſerer R dakteure auf Grund amtlicher Auskügf e
uns aus Berlin drahtete Das Blatt greift einzelne tatſächliche
Angaben heraus auch einzelne Sätze wörtlich Damit es aber
die SaaleZtg wie das ſonſt unter anſtändigen Journaliſten
ühlich iſt nicht zu zitieren braucht legt ſie den Bericht irgend
einer nur in der Phantaſie des Blattes exiſtierenden Korre pon
denz als Arheberin unter Das einjachſte urnaliſt ſche Emp
finden mußte ſagen daß es ſich hier um einen Originalbericht der
Saale Zta handelt um ſo mehx als ihn auch keine andere

Zeitung veröffentlichen konnte Aber das konſervatipantiſemi
ſüſche Blatt mußte das journaliſtiſche Empfinden zurückſtellen
um als Freibeuter auftreten zu können

Fundſache Am 22 d Mts ſind in den Geſchäftsräumen der
efunden

ind dort in Verwahrung genommen worden Der Vorſtand der
Sparkaſſe bringt dies hiermit gemäß S 978 ff des B G B zur
öffentlichen Kenntnis und fordert den Verlierer auf ſich inner

der Sparka
ldes nachzuweiſen

Sport Nachrichten der Saale Feitung
Um den deutſchen Bundespokal

Der heutige Himmelfahrtstag bringt in Hamburg und
r die Zwiichenrunde um den deutſchen Bundespotal

Krüher Kronprinzenpokal Aller mit eldeutſchen Sport ieute
Llicke werden ſich nach Leipzig richten wo Mitteld utſchland

d er V M B V hatdieſem Treffen nach dem Auswahlſp el folgende Elf zuſammen
t Tor Kühnel Verteidiger Denkewitz ückenheim
äufer Beer Ugi Rettig Stürmer Gaebelein Edy Pohl

Zweifelsohne iſt dies die beſte Mannſchaft

J iſt eineSüddeutſchen haben dagegen den Stamm der

e zu melden und ſeine Verech

t bot aber innerhalb dieſer Begrenzung intereſſante Ab

in dieſem Spiele nicht leicht zu öſen Mitteldeutſchland hat den
Vorteil des eignen Platzes Süddeutſchland hat den Vorteil
einen eingeſpielten Sturm ſtellen zu können Hoffen wir daß
die mitleldeut chen Vertreter in Ehren das Spiel beſtehen mög nEinen vartnäckigen Kampf wird es in Hamburg geben wo Berlin
und der Norden tämpfen werden Berlin hat zu dieſem wichtigen
Treffen eine recht gute Mannſchaft aufgeſtellt deren Stärke in
der Läuferreihe die ebenfalls recht gut einge vielt iſt liegt Bei
den Nordd utſchen iſt es vor allem der Sturm auf den der Ver
band ſeine Hoffnung ſetzt Die Frage des Siegers iſt hier eben
falls ein ſchwieriges Problem Veelleicht ſollte auch hier der
heimiſche Boden den Porddeutſchen einen Sieg wenn auch erſt

nach Verlängerung bringen tt
handöel Gewerbe und verkehr

Börſenſtimmungsbild

Berlin 29 Mai Unſere Gegenvorſchläge auf die Frie
den Hauptgegenſtand der Erörterung
im allgemeinen hierdurch kaum nach irgendeiner Richtung hen
beeinflußt Es herrſchte vielmehr die gleiche Unluſt und Mur
loſigkeit wie an den vorhergehenden Tagen und von wenigen
Ausnahmen abgeſehen neigten die Kurſe wieder abwärts Auch
halten ſich die Rückgänge im nklang mit der Geringfügigkeit
der Umſätze in engem Rahmen Zu höheren Kurſen wurden
DeutſchLuxemburger mit einem Kursgewinn von wider 4 Proz
und ferner Lothringer Hütte umgeſetzt Auch Höchſter Farben
ewie Aktiengeſellſchaft für Anilinfabrikation ſtellten ſich höher
Jn ausländiſchen Aktien fand heute gleichfalls kein nennenswertes
Geſchäft ſtatt Kanadaaktien holten einen anfänglichen Verluſt
von 7 Prozent wieder ein Ruſſiſche Banken ſowie Petroleum
aktien waren kaum verändert Kolonialwerte gaben größtenteils
bei kleinen Umſätzen noch Am Anlagemarkt herrſchte gleichfalls
ſchwache Stimmung vor Deutſche Kriegsanleihe gab von 76
auf 75 nach Die Börjſe ſchloß luſtlos ohne Beſſekung Die
Kursbewegung in den zu einheitlichen Kurſen gehandelten Jn
duſtriewerten war geteilt

Deviſenkurſe

Jedoch wurde die Haltung

Berlin 28 Mai
Die amtliche Not erungen für etegraphtiche Aus at lungen geſien

ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie olgt

ver am

Vociger Ta

Aenderung der GCechäftslage nicht e ngetreten

Süddeutſchland entſendet h Mannſchaft Tor
ch Läufer Schmidt Rotten

des 1 F C Nürnberg
Wer wird ſiegen iſt

Hirſch Seiderer Frank Wunder

Heute

s Geld ſ Berie Geld Bere
Rew Yorn 1 UPoll
Halland 100 H 540,0 540 50 525,00 525 50
vänemars 100 Er 324 09 324 0 319 00 319 20Schweden 100 Kr 346 00 346 0 341 00 241,50
Roruegen 100 Kr 3400 340 50 335 00 335, 0Schwei 100 Fr 270,00 270 5 265 00 265 25Seſterreich 100 kK 53 70 5585 5595 56 05
Ungarn wo heeheeBuharien 100 Leve

Konſtaninope Eeld Briefſür ein türkiſches Pſunv
Spanien Geld 258 0 Brie 259 00

für 100 Peietas
Helſingfors 127 75 128 25 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht

Berlin 29 Mai Jm hieſigen Verkehr mit Landes
produkten hat ſich nicht viel geändert Das Geſchäſt für Lupinen
bleibt lebhaft namentlich für gelbe für vie ein Preis von un
gefähr 45 Mk geboten wird Weniger geſucht ſind blaue ganz
vernachläſſigt weiße Sorten Jn Serradella und Rotkl e iſt eine

Für Grasſamen
zeigt ſich wieder größerer Begehr Stroh iſt in den letzten Tag n
in ziemlich großen Mengen hier angekommen Die Tendenz iſt
matt Heu bleibt ſehr knarp Wetter Schön

Ah

Reue Preiserhöhungen im mitteldeutſchen Braunkohlenrevier
Nachvem das Wirtſchaftsminiſterium in Berlin ſein Einverſtänd
nis gegeben hat haben die Mitglieder des Preisverbandes mittel
deutſcher Braunkohlenwerke beſchloſſen die Preiſe ab 29 d Mts
wie folgt zu erhöhen für Brikett um 120,60 Mk für Naßprev
ſteine um 120,60 Mk für Grudekoks um 140,70 Mk und für Roh
kohle um 40 20 Mk für je 10 Tonnen

Vereinigung deutſcher Ofenfabrikanten Der Teuerungsauf
ſchlag auf die Preisliſte 1918 wurde mit Wirkung ab 15 Mai
um 30 Proz auf 130 Proz heraufgeſetzt t

Der Verband deutſcher Herdfabrikanten hat nit Wirkung ab
15 Mai eine neue Preiserhöhung um 12 Proz vorgenommen

densbedingungen der Entente bildeten naturgemäß an der Börſe

ſo daß der
beträgt

te lt
Liſte
auf

Polniſche

Tenerungsauſſchlag 1214 Proz auf die Preisliſte 1917

Vereinigung deutſcher Gaskocherfabrikanten Die Vereinigunt
durch Rund chreiben mit daß der Teuerungszuſchlag auf die
1914 von 300 auf 360 Proz und auf die Liſte 1916 von 210

255 Proz mit Wirkung ab 15 Mai erhöht worden iſt
Fabrit für Waffen und Munitionserzeugn

Unter dieſ m Titel wurde in Warſchau eine Attiengeſellſchaft m
einem Stammkapital von fünfzig Millionen Kronen gegründet
An dem Unternehmen ſind auch Ententeinduſtrielle beteiligt

Berliner Rörse
vom 27 Mal 1919

Telegramm

j Döring 6 Lehrmann so okisendahn Aktien Dürkoppwerke 276,265
Halbverst Blenkenb 87,78 Elberfelder Faver 248 00
Halie tiettstedter S Felten Guilleeume 159,50
Schantungbahn 118,76 Gesmotoren Deutz 111 00lig Lokal Str 123,00 Gebhard 4 Co 250,00Gr Berl Str i 23,25 Gebbard König 68 ,00Magdenaurger Str B 60 C Gelsenkirchen Berg 158,64
Prinz Heinrich B 235 o00 CGilauziger Zuckerfbk 20,00
Orientibann I 23h50 u Maschfok 307 00

jHann Mäasch 270 50Lehitſahrts Aktiem Harpener Berg 143,75
tiambg Paketlfahrt 88,64 tlasper Eisen

S Hirsch kupler 199,00Hambg Sudamerika l 14000

u r tiöchster Farbw 248,00tiansaDampfschift 188,00 p m hi Stahi 5Nordd Kloyd 89 78 r ltiohenlohe Werke 100,c0
Von tiumvoldt Masch 1 16,86Bank Aktien ilse Bergbau 282,00

Bank Thür Kahla Porzellan 27 00Berl Handelsges 144,25 Kaliw Hschersleben 180 00
Commerz Diskonfo Körbisd Zucker Akt S
bank 122 50 Kyithäuserhütte SDarmestädter Bank 106,26 Lahmeyer e Co 115,50

Dessauische Landes hauchhammer 122 00
bank Lauraaoütte 1456,75Deuische Bank 202,00 Linke ttofmann 248,00Diskonto Comm 147,50 Ludwig Loewe K Co 226,00

Dresdner Bank 130,00 Lothringer Hütte 136,00Leipzig Creoit Anst 131 ,50 Mannesmanmönhnren 158 00
Mitteld Kreditbank 112,50 Oberschl Kisenb Ba 106,25
Mitteld Privatbank do Coro tlag 139,50Nationalbank 122 ,00 do Kokswerke 178,00
Vesterr Kredit Orenstein Koppel 180,00Reichsbank 141,c0 hömix Berg 161,25Khein Metall Vorz 14 1,50

jan Knein Stahlwaren 123 Coindus ſle Aktien Kiebeck Montano 169 ,75
Schuitheiss Brauerei 280,00 tomoacher tütten 139 50
Akt t tnilin 218 00 Rositzer Braunk 99 25Ailgem Elektr Ges 160 00 ttositzer Zucker 133 25Ammendorter Pa Sangerhäuser Masch 218,00
pieribk tiugoschneider Co 172 00Annal er Kohlenw 157,00 Schuckert Co 117,00

Annaberger Steingut 155,75 duemens tialske 183,00
Bad sche Hnilin 269 00 Stetriner Vulkan 143 c 0
Bergmann Kiekt Akt 144,00 Stoliberger Zinkh
Berl Masch Bau 189 0 Strals, Spielkarten
Bismarckhütte 75 Thale Eisenhütte 188 75Bocnumer Gußstahll 162 64 Iriptis Porzellan 186,00
Chem Fabr Buckau Iürk Tabakregie 44 ,00Chem Griesheim 168,28 Ver Köln Rottweiler 178 50
Chem Heyden 178 75 Ver Glanzstoft 4 10 00
Consolidation Schalk 206,00 Wegelin à Hübner 1386,00
GröllwiizerPepiertbk S Werschen Weißentel
Daimler Motoren 175,00 ser Braun kDeuische Luxemburg 122,60 Westeregeln Alkali 187 50
Deutscae Uebersee Wittener Gußstah 157 50
Klektr 217 00 Wrede Mälzerer 1 18,00Deu sche Erdöl 280,00 Zechau Kkriebitsch

Deutsche vasglühl 280 Co Breäunk, 7Deutsche Kalr 1566 00 Zeitzer Masch 2389,50Deutsche waffen u Zellsloft Walihoi 174 75d un e R24,50 Otavi Minen 1 12,00
Donnersmarkhütte 200,50

aaÜÖÜNk àL Schönlicht länkgeschäft et munenn C t aſ es d Stadt hamburg
An Und Verkeur von weri papieren

Ausfünrung aller bankmässigen Seschäfte

Die nächſte Nummer der Saale Zeitung erſchein
des Himmelfahrtstages wegen am Freitag früh

2 r t 2 7Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für de
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eusg e

S HeinrtreVermiſchtes uſw
Otto Bieler

Brink mann
Mieichner
Dr Karl BVaer

für

iür

Sport
Feuilleton Unterhaltungsblate

den Anzeigenteil

und fieikaſten

Druck und Verlag von Otto Hendek

J Aufgebot von 9parbücheru

n

Kie Reparatur Hornhaut

u Stimmung in
arzen

führn rD K
werden ſchmerſkos ſicher und
ſchnell be eitigt durch

ſ e ſtraße 2 Tr Bil Hühneraugenſalbe
Doſe Mk 200
Berſand Grüne Apotheke

Er urt 112
e

Amlliche Brkauntmacdnngen

Die nachbezeichneten von der ſtäd iſchen Sparkaſſe in Halle S
eingten Spaſbücher ſind verloren gegangen und jollen ür

erk ärt we den es werden demgemäß aufgeboten auf

des Prokuriſten Max Allrock in Halle S das auf ſeinen
2 am n lantende Sparbuch Rr 16965 über 31 0,34 Mk

des Paſtors Emil Witte in Halle S das auf den Orgel
Erneuerungsfonds der Sankt Georgenkirche lautende Spar
buch Nr 30861 über 230 05 M
des Frauenar es Dr med Max Penkert in Magdeburg
als geſetzlicher Vertreter ſeiner minderſährigen Kinder Eva
an goſe Penkert das auf den Namen Eva Penkert
autende Sparbuch Rr 78570 über 33 31 Mk ſowie das auf
den Namen Roſe Pentert jantende Sparduch Nr 1556
über 76 02 Mk
der Frau Luiſe Waage geb Elze in Halle S die auf den
Namen Willy Waage autenden Sparbüld er Nr 33511 über

Nr 116279 über 12,29 Mk und Nr 117028 über
der Frau Ariee Waage geb Sturm in Halle S die auf

ren Ramen lautenden Sparbücher Nr 3962 über 15,41 und
Rr 8267 über 17 9 Mk

K des Guſtav Wagage in Halle S als ge etzlicher Verweter
ſeinen minder ährigen Sohn Gerijard Wagge das auf

en Namen Gerhard Waage lautende Spabuch Nr
d h e chneten Sparbücher

er der vorbereichneten Spar wer en eſorſpäteſtens in Auſgebotstermine euhget
i dem 13 Oktäber 1919 vormittags 11 Uhr

Rih e 2 unterzeichne en Gericht Poſtſtraße 73 Zimmer 43 ihre
n Znzumelden und die Bücher vorzniegen widzigenſalls derenerklörung erſogen wird
alle a den ſ6 Mai 1919

de

Mitteldeutsche Pri vat Bank A G

Urkunden

a

ſien beantragt worden
Die

ſpäteſtens in dem auf

vor dem unterzeichneten Gericht

wird

A Riebeck ſchen Montanwerken

aus uge en Das Verbot findet
ſteller keine Anwendung

den Inhaber der genannten Papſere eine Leiſtun
insbe ondere neue Dividendenſcheine oder einen Er

Zahlungsſperre und Aufgebot
Es iſt das Aufgebot der nachLeLenden angeblich geſtohlenen

Akte Nr 16390
Nr 16391
Nr 16392
Nr 16393

zu fe 1900 Mark der A Riebeck ſchen Montanwers
ſchaſt in Halle S von dem Gaſtwnt Hermann Bauer in Blö

Nüt engeſell

Jnhaber der vorſtehenden Urkunden werden aufgeſordert

den 26 Dezember 1919 vormittags 11 Uhr
Po ſtraße 13 Zimmer Nr 45 an

beraumien Aufgebotsterm ne ihre Rechte anzurtelden und die Ur
kunden vor ulegen widrigenfalls deren Kraftloserklärurg erfolgen

Zugleich wird gemäß S 1019 Z P O der Ausſtellerin den
G in Halle veirboten an

zu bewirken
uerun schen

auf den obenbezeichneten Antrag

Halle S den 26 Mai 1919
Das Amtsgericht Abteilung 7

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 2693 iſt heute die
offene Handelsgeſell ſchaft R
Röhrbein Co mit dem Si
in Halle eingeagen Die Ge
ſellſcha t hat am 16 Mai 1919
begonnen Perönlich haftende
Ge ellſchafter ſind der Maurer
polier Rudof Röhrbein in
Lenin und der Baueleve Erich
Schulze in Halle n3557/1
Halle den 21 Mai 1919

In das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 1481 beir die offene
4 ſchaft FriedmaunWeinſtock Halle iſt heute
eingenagen x Knoche iſt
nicht mehr Liquidaror Zum Li
quidator iſt Richard Friedmann
in Mainz be ellt hn35581

Halle den 20 Mat ſ91
Das Amtsgericht Abteilung 1 Das Amiegericht Abt 10

Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abel A Nr 2531 be r die Firma
Glas Lohr in Landshut
mit Zweigniederlaſſung in Halle
iſt heute cingetragen Dem Fabrik
direktor Joſeph Pſeil inDingolfing und dem Kaufmann
Andreas Gias d Jüng inDingoifing iſt Geſanuproku a in
der Weiſe erteilt daß beide nur
gemeinſam die Firma vertreten
und zeichnen können

Halle den 24 Wai 1919
Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Genoſſen chaſtsre

und Verkaufogenoſſenſchaft
des Geflügel undKleintier Züchter V reins
einget agene Genoſſenſchaſt m
beſchränkter Haſipflicht Halle iſt
heute eingeragen An Stelle des
aus eſchiedenen Karl z orn iſt
Otto Gantz in den
gewähn

H alles den 20 Mat 1919
Das Amtsgericht Abt 19

giſter r 109bewr Eiverge Ein

sennee acht Gr Stenſtrst

neneJrn das hieſige Handelsregiſter
Abt Nr 385 iſt heute ein
geiragen Mitteldentſches Pa
pierverarbeitungswerk Ge
jellſchaft mit beſchränkter Haſtung
mit dem Sitz in Halle früher in
Saalfeld Gecenſtand des Unter
nehmens iſt Beirieb einer Fabrik
qummierter Papiere ſowie Aus
dehnung dieſer Fabrikat on au
andere verwandte Betriebe durch
Erwerb und Angliederung bere is
beſtehender fremder oder durch
Errichtung neuer Unternehmungen
Das Stammkaprtal beträgt
41 000 M Geijchäftsführer iſt der
Kaufmann Robert Heinig in
Halle Der Gejſellichafisverirag iſt
am 1 Auguſt 1917 ſe igeſtellt und
am 25 April 1919 ceändert Bei
Beſtellung mehrerer Geſchäſts
führer werd die Geiellſchait durch
zwei Geiſchäſtsführer oder durch
einen Geſchäftsführer und einen
Prokuriſten ver reten ſofern micht
der Wegfall d eier Beſchränkung
für den einen oder den anderen
Geſchäfts ührer von ſämtlichen
Geſellſchaſtern einſtimmig be
ſchloſſen iſt Die beiden Geſell
ſchaſter bringen als ihre Einlagen
de von ihnen gemeinſam aus der
Liquidationsmaſſe der früheren
Firma Heinig Co khä flich er
worbene Fabrik qummierter Pa
per e nebſt den dabei übernommenen
Geſchäſtsbeſtänden an Maſchinen

der Firma Ferd Ashelm Akten
ejelſchaft berrägt 5000 Mk Der
eſamtwert der Einlage des

Rober Heinig be rägt 36 600 Mk
Halle d 20 Mai 1919

Das Amtsgericht Abterlungt9

See hvon 00 M

e

VermischissC

Bebr Bethma

Werkslätten
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sieinsiraße 79 80

Ständige

Möbel Ausstellung

C Vat2

Alpacrz Veſtecke

naturpoliert und verſilbert in
geſchmackvollen Muſtern

empfiehlt äußerſt pre swert
Alfred Otto Halle a

Lerchenfeld ſtraße 3 II

an hl 2 e n e 692 M en e en
Depositentasss Riilstrasss 133 fernspr 618 mässizen vese hafte

Waren

10 Pf per
6

e

pPferdeläuss
beseitigt radikal

Schädlingstod

Statt Karten
Die Geburt einss Madohens zeigens an

Amtsrichler Dr Curlmann

Odolflaschen
in den Odol Ver

aufssteſlen zur öckgekauft
große Flasche
kleine

Elektriſche

Glühlampen
zu Fabrikpreiſen

Hönemann
ſonſtigen Anlagen Utenſilien Glänzende Erlolge
Materialien und Waren im und Gutachten As52 Bauhof Tel 3631
Geſamtwerte von 41000 Mk Paul Sohnholtz Chem Fabr
ein Der Geſamtwert der Einlage Ha 26 H V

und Fraue Mozartetratss 22 den 2e Maf o

2

Famüien Machricht



S

e

Tel 5253
Bes Herrn Höoler A175

bringt reine l okalitäten in empſeende Erinnerung

SHSiphon und Kannenbier
Versond von hiesigen und

bayrischen Bieren

Ostseebad Baabe
Iinsel Rügen zwischen s und Göhren

Sehr breiter steinfreier und schönster Badestrand Aus
gedehntes Dinengelände Herrl Laub u Nadelwald Prosp
durch d Bodexerwalung u I Ostseebäder V erband Berlin

a
m n

u Hauptssison
I Juni bis 15 September

Kalte u wäarme Böder Gu e Verpflegung Luftpost
j rerpag Kinderheilstätten Ausk u Prosp d d
Badever waltung oder in Halle Gr Ulrichstr 63 l

er ZZDZ

l in
i ſt

M

Reinicke Andag
Möbelfabrik

Gr Klausstr 40 am Markt
Srosse interessante

Möbel Ausstellung
Besichtigung gern gestattet

n TDJ I

Fußmatten
en gros en detail

Für Wiederverkäufer
villigſte Vezugsquelle

Artur Renner

riarmoniums
in allen Preislagen ebenso

Orgel PedaleMagdeburgerſtraße 26

Rich Rüiter
Flügel und Pianof prix

Erbitte noch einige geſt Anmeläungen von

Damenhür einen meiner streng vornehmen Tanzlehrzirkel da die
Herren in der Mehrzahl vertreten sind Anmeidungen

er bitte sofort h 35391Tanz Akademie Artmann
Geschettsstells Magdeburgerstr 31 pt

AkademleJunger Mann ſucht mee p
Unterricht II fechten Anmeldungen für me ne

Mal und Juni Zirkel
nehme noch entgegen

Artmann Sepr Tanzlehrer
Off u P 2924 a d Expd d BI

Imenidte ADpelcen

AIIIIEEEEIIEEELIIIIEX IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIE
ſWühelm Baer Geiststr 41

C Lewin Steinweg 45

Literatur
Vorträge und Unterhaltungs

abende
G Stange Schulstr 34
Nachniffe Unterrient
G Stange Schulstr 34
Schneider ei Unterricht

E Holborn Forsterstr 58
SSS GCGBGGGScccclkCicosvwwwoaauruuu

Schreib Unterrieht
Kaeufmännische Privatschulen
Wühelm Baer Geiststr 41

Schreibmasohine
Kaufmännische Privatschulen
WVIhelm Baer Geisltstr 41
C Lewin Steinweg 45
H Putenberger endelictr S

Stenographie
Kaukmännische Privatschulen
Wlhelm Baer Geiststr
C Lewin Steinweg 45
G Stange Schule 34
H Dlttenbergeer Händelstr 6

Buchführung
Kenfmännische Priveischulen
Wilhetm Baer Geiststr 41
C Iewin Steinweg 45
H Diitenbergert Händelstr 6

Chauffeurschute
Hallesche Automobiüzentrale

Grünstr 31
Lhemſeschuiſe für Damen

Dr S Gärtner a

Fremde Sprachen
Kauſmännischa Privatschulen
Wilhelm Baer Geidtstr a
C Lewio Sleinweg 43

Gesangs Unterrieht
Fritz Grusein u Fraun Sophien

strasse 17
Eraml Lüdicke Cckardt

Lindenstrasse 51

Kauimänn Reehnen
Kaufmärmische Privatschulen
wuhenn Bact Geistatr 41
C Lewin Seinweg Tanz Vnterrieht

Korrespondenz
Kaufmännische Privatachuten St Mikolaus

D

Sehmitz Bonn J

e n z
e e e Wannevom R A genehmigt gibt

blütenweisse Wäsche
Mann nttfn nimmtohne sie im geringsten anzugreifen

All einige Fabrikanten

Schmitz Bonn Söhne
Düsselſciorf Reisholz

V r L ß J

KChem
Fabrik

Angebote mit Gehaltasnſpr und

c

e

25
5

h e

e
ee

Eingelührte
Vertreter c e

W W See

r J s

S W

r W

g 20

e

Grosse Steinstrasse 12

Sopahdans mr
den und Projektion

Poststr 14 Fernruf S
4Erstkisssige Ausführung

J S aller ne

W

J S

C eM EOER GEWVONTICHTEN AVFD7M

G LADUNM G T F
e

h
W

a Postfach 606
m NMatareis

ab Keller billig abzugeben

E Juan Eiswerke
Wer J a z 4 79 e J J 4el r xS 2 d t S I e

ne

Weingärten 4
Telephon 2268

k Angebot 4ESpeisezimmer
Herrenzimmer

jDamenzimmerß
ISchlafzimmert

Küchen
a 150 Zimmer
in eitnacher His ganz
reicher Aus ührung

Msöbeltabrik

hen ar Ha
Denn Richard Ziemer

Halle a S Alter Markt 2

ä C

u

errrrrreeS

Aufbewahrung und
fachmännische Pflege von

Pelzwerk und
Winterkleidung

Gegen Motien Feuer
u Diebstahl versichert

Abholung auf telefonischen Anruf 6912
Aufträge suf Umarbekungen u Modernlsleren letzt erbeten

Kostenberechnnng und Natschläge vereitwiiligst

h

aller Art

Kunst

Gr Steinstraße It
gegenüber Most

Geschenkartikel
für 3284/5Damen

tierren
Kinder

h
emp iehlt

H Schnee Nachf Gr Stei 84

ſche 9 Malen

preiswert und u
empfiehlt h17729 o Unbekannt

S la Gr Ulrichſtraße lae

e v

Jm Auftrage des Beſitzers

Merſeburg

r

Grundſt tücsen u Ahrudertn

Donnerstag den 5 Juni d J
nachmittags 4 Uhr

findet am Bahnhof Dürrenberg der Verkauf einesShennengenndſtüchs

mit ca 626 qm Land an Ort und Stelle öffentlich meiſtbietend ſtatt
Vom Beſtbietenden ſind 1000 Mark Bietungskaution zu hinterlegenDie Scheune läßt ſich gut zum Wohnhaus umbauen
der Verkauf eines gr Ziegeleitrockenſchuppens 2 Ziegeleibrennöfen und
eines ea 16 Meter hohen Schornſteines zum Abbruch jedes einzeln
öffentlich meiſtbietend gegen Barzahlung ſtatt

Albert Vrankce becidigter Auktionator

S àa e t

Anſchließend findet

a 861 k

P

gewerbehaus

V33545

n Wo dir Federn n emg
gehrauchte gut erhaltene Feldbahn

jan die Expedition d Zig

z E stets z höchst Preisen

Häute

Klavier Stimmungen ung
Neparaturen

werden fachmänntſch ausgeführt Stimmungen im Abonne
ment Meine Stimmer und Techniker ſind mit Ausweg

verſehen und kommen nur auf Beſtellung

B Döll
d Wvffegs Sſoſſen n verkauſen

GleganteFonrorſſt
mit auter Handſchrift für private
Schreibarbe t auf vorübergehende
Zeit ge ucht Arbeitszeit 3 mal

wöchemilich 2 Stunden nachmittags

Angebote mit Gehalisanſprrüchen
an Burger Wettinerſtr 26

Kinderpflegerin
gewiſſenhaſt m g Zeugn für
kl Kinderheim geſucht Ausführl

Salonrinrichtung
dunkel Mahagoni

1 Sofa mit Umbau Fierſchrank Tiſch 4 Polſterſeſſel
2 Stühle alles ſehr gut e

verkauft VIfriec rich bei
Geiſtſtraße 25

Zu verkaufen

Kinderdrahtbett e ſuh
Badewännchen Tiſchchen
cichener Eßtiſch Bücher
ſchrank n a

Fr v Schmeling
Telefon 6440

Zeugnisabſchr unter C 1090 an
die Exped d Ztg a 857

Geſundes zuverläſſiges

Mäochen
vom Lande in dauernde Stellung
geſucht Da Kleinvieh vorhanden
müſſen entſprechende Arbeiten mit
übernommen werden Meldungen
nur mit quien Zengniſſen an

au Martha BereiterTahnende Bergſtraße 3

Seydlrtzſtr 20

fenew inneren
Mittet Eiche

Bücherſchrank Schreibtiſch
1 Tiſch 2 Stühle 1 großese Sofa 1 Uhr verkaStellenge gzughs 2 Sofa r verkauft

See Friedrich PeilickeZahnt echnikerin

erfahren in allen techn Arb ſucht Gutes dauerhaftes Gummi
Beſchäft Gfl Angeb erbet unt band Strumpfbänder k man
R r in d S der Ztq H Schnee Rehf Gr Steinſtr

e e eKa ylaßverkauf
von Kleidern Bluſen Wäſche Damenpelz

herrenfrack Porzellangeſchirr Ceppich
1 Stand Betten ca 4500 neue Gummi

ringe für Weckgläſer
Verkaufszeit 1 und 7 A 17

Triftſtraße 1 part l

e 3

i W W R 22h 7 u r S n lr ne 3 3 ehe r 3 eT u0Sere mm

I in der Nähe des Rie eckvlatzes zu Büro

J 1920 zu kaufen oder dauernd zu mieten
geſucht Angebote mit Preis und Zeich

nung an Löther Marienſtr 4 erbeten F
S

neeeee2 Tw u eSe m i a derZiegeſeien n Calſcherke
Kauf und Beteilligung

Ankragen an
ings W Perettl immobillien Abtehung

Magdeburg Kronprinzenstrasse 7 Fernspr 4029

n en m 2

vormals Adolf Franke Gegr 1887 A 38
e und Feuerungsbau Kalkwerke Schornsteine

a 4
x 5Hrn In gilt

In mitterer Stadt nicht Großſtadt der Provinz Sachſen
Anhalt ader Thüringen wird für zu errichtende Maſchinen 7
fabrik und Eiſengießerei geeignetes Gelände v 29 30000 qm
mit Eiſenbahnanſchlußz ſofort zu kaufen geſucht Auch J
J Ankauf beſtehender geeigneter Fabrikanlage kommt in
Betracht Angebote unter A T 63 an Hla Magdebu Wis

Vreiterweg 174

e e7 r r r

muldenkipper
600 inm Spur zu kaufen geſucht Angebote unter P

F eVermisohtes

Jn keiner Küche ſollte

Wenneermachiven

und Werkzeuge aller Art

Ernst Rarius Handwajchmittel
inh Th Schaaſ ErxavalSermergtr 2 al 1281 z Erſparnis von Feinſeife ehlen

i Stück 20 Pf 5 Siück o5
H Schnee Nacht

V3355 Gr Steinſtry e

Vornehmesgriefoapier
Alpe Sorten fele

e wir Beazugſcheine für Strichwole

Tierhaare WolleHörner Huſe V636 mit Kuvotler eder
waufen zu Höchttpreiſen zeichnungen

Gebr Dangiowitz e
Fiſcherplan 2 r 1178 C F RitterUnſeren Wollſieferamen

C belpeiger Strasse 9

tralre
27 un

gen
fragen

beruf
tralra
und

Aug
I xufſe

ſtehen

ſchen
unerh

füllba
tunge

dergu
aber
lichkei

nicht

Der 3
J legung

M überze
J ſprüch

R ceen ge

M öFebiet

das S
I Schwe

une

Der 30
länder
m erh
ganzen

III
Mittel

J durchfü
ſie dur
kannte
werden

aktion
eblehn
einzig

defür
c veding

Verſtät
Jr

hen
Beſchlu

J 1
J verfaſſ
einen
Geſe

2

ſind zu
Anwen

der

zu ſetze

Ah
h an ers
relet

eines


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


